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Da salbe ich das Kind mit Chrisam zum 
Zeichen, dass es eine königliche Würde hat. 
In der Taufe werden wir durchdrungen von 
diesem göttlichen Leben, dass das Kind in 
sich hat, über dem sich der Himmel öffnet 
und das in der Taufe bedingungslos ange-
nommen wird. 
Die Taufe Jesu will uns daran erinnern, 
dass sich mitten in unserem Alltag der Him-
mel öffnet und Gott uns zusagt: «Du bist 
mein geliebter Sohn, du bist meine geliebte 
Tochter. Du gefällst mir. Du bist mir wert-
voll.» Dieses Urwort bedingungsloser 
Liebe, das Gott uns in unserer Taufe zuge-
sprochen hat, richtet uns auf und lässt uns 
mitten im Alltag unsere göttliche Würde 
erfahren, die uns keine Kritik, keine Ableh-
nung und keine Kränkung zu rauben ver-
mag. Es ist gut, dass wir gerade jetzt zu 
Anfang des neuen Jahres diese Botschaft 
hören: «Du bist mein geliebter Sohn, du bist 
meine geliebte Tochter. Du gefällst mir. Du 
bist mir wertvoll.» 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diese frohe 
Botschaft Jesu das ganze Jahr begleiten 
und tragen wird.
� Hermann Schneider, Pfäffikon

Die Geburt Jesu haben wir in den 
vergangenen Wochen gefeiert, ver- 
gangenen Sonntag die Erscheinung der 
Weisen vor Jesus. An diesem Wochen-
ende geht es um das Geheimnis der 
Taufe Jesu im Jordan und das Froh- 
machende dieser Botschaft.

Da heisst es, dass – mitten im Jordan ste-
hend – Jesus sieht, wie sich der Himmel 
über ihm öffnet und Gottes Stimme ertönt: 
«Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe 
ich Gefallen gefunden.» Genau das sagt 
Gott auch zu uns: «Du bist mein geliebter 
Sohn, meine geliebte Tochter, an dir habe 
ich Gefallen gefunden. Du bist mir wert-
voll. Ich liebe dich, so wie du bist.» 
Dieses Wort Gottes über uns ist wie ein 
Urwort, das über unserem Leben steht und 
das uns ermöglicht, wirklich zu leben. Oft 
haben wir andere Worte im Ohr, die man 
über uns gesagt hat: «Du taugst nichts. Du 
gehst mir auf die Nerven. Du bist mir eine 
Last. Du schaffst das nie.» Nicht nur als 
Kinder, nein, auch im Erwachsenenalter: 
«Über fünfzig hast du keine Chance auf 
einen neuen Arbeitsplatz.» «Als Frau 
kannst du das nie erreichen!» «Wir können 
Sie in diesem Unternehmen nicht mehr 
brauchen!» Solche Worte zerstören Leben, 
verhindern Leben. Sie nehmen uns den 
Grund weg, auf dem wir stehen. Und sie 
verschliessen den Himmel über uns. 
Das Fest der Taufe Jesu will uns an die 
eigene Taufe erinnern, in der sich der Him-
mel über uns geöffnet und Gott uns die 
Bestätigung zugerufen hat, dass wir sein 
dürfen, wie wir sind, dass wir vor ihm wert-
voll sind, dass wir eine göttliche Würde 
haben. Wenn ich mit Eltern den Verlauf der 
Taufe bespreche und zusammen mit ihnen 
überlege, wie sie die Taufe auf persönliche 
Weise gestalten möchten, erlebe ich immer 
wieder, welche Kraft in den alten Riten 
steckt, wenn sie mit Sinn gefüllt werden. 

Taufe Jesu im JordanUnter meinem Lebensbaum 

sehe ich zu,
wie die Blätter des letzten Jahres
zu Boden sinken.
 
Zuerst hebe ich die braunen  
Blätter auf.
Sie sind vertrocknet und hässlich.
Ich kenne jedes mit Namen:
Ungeduld, Neugier, Rechthaberei,
Klatsch und Tratsch
und wie sie sonst alle heissen.
 
Jedes Einzelne nehme ich  
in die Hand,  
betrachte es,  
verabschiede mich von ihm  
und werfe es in den Abfallkorb.
 
Die schönen, bunten Blätter
habe ich bis zuletzt liegen gelassen,
auch sie haben Namen:
Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Fleiss,
Gewissenhaftigkeit, Ausdauer, 
Zuverlässigkeit
und wie sie sonst alle heissen.
 
Ich erfreue mich an ihren  
leuchtenden Farben,
nehme sie mit ins Haus
und lasse sie zwischen den Seiten 
eines Buches
ein wenig von ihrer Schönheit 
bewahren.
 

Merk-Blätter für das neue Jahr
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Senioren

Dienstag, 15. Januar
12:00	 «Gfreuts Ässe»
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Donnerstag, 17. Januar
14:00	 Senioren – «Pilates Care» 
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Vorschau

Gottesdienste
Sonntag, 20. Januar
10:00 	Gottesdienst zur Begrüssung neuer 

Mitarbeiter & Behördenmitglieder 
in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
Pfarrerin Rahima U. Heuberger, 
Pfarrer Klaus Henning Müller und 
Pfarrer Rolf Jost 

Kinder / Jugend
Sonntag, 20. Januar
09:30	 BaSKi – die Kinderkirche für 

Kinder der 1.–4. Primarschule  
in der Unterkirche

Senioren
Mittwoch, 23. Januar
14:00	 Seniorenanlass – Film: Quartett
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 

Anmeldung bis Freitag, 18. Januar, 
an die Verantwortliche für Senioren- 
arbeit, Tel. 055 416 03 36 oder 
doris.kuemin@ekh.ch.

Freitag, 18. Januar
18:00	 ökum. Jugendgottesdienst
	 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

Samstag, 19. Januar
19:00	 ökum. Gottesdienst
	 in der Kath. Kirche Pfäffikon
	 Therese Wihler / Pfr. Urs Zihlmann

Kinder / Jugend

Samstag, 12. Januar
14:00	 bis 21:00   escape active,  

cool & eisig – Eisbahn Dolder 
	 Ref. Kirchgemeindehaus, Parkplatz 

für Jugendliche der 1. bis 3. Ober-
stufe. Anmeldung bis heute Freitag, 
Tel. 055 416 03 35 oder E-Mail 
mario.maier@ekh.ch.

14:00	 5liber-Club – Eishockey  
oder Schlittschuhlaufen?  
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 
Parkplatz, für Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klasse 
Ein feines Raclette rundet den 
Abend ab. Mitbringen: Fr. 5.–, 
Helm, Schlittschuhe (oder Fr. 6.– 
für die Miete). Transport nach 
Hause zwischen 20:45 und 21:15 
Uhr. Anmelden bis heute Freitag 
unter Tel. 055 416 03 35.

Mittwoch, 16. Januar
14:00 	bis 18:00   escape, Jugendraum
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 für Jugendliche 1. bis 3. Oberstufe

Erwachsene

Montag, 14. Januar
19:00	 Stimmbildung
19:30	 Probenbeginn: «Passionszyklus 1» 

Neue Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen!!! 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

	 Kirchenmusiker Alexander Seidel, 
www.projektchor-hoefe.ch

Donnerstag, 17. Januar
19:30	 «Chile mitte im Läbe»  

Passions- und Ostergeschichten
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Die Passions- und Ostergeschichten 

erzählen uns vom Erlösungshandeln 
Gottes und bilden deshalb den Kern 
der Evangelien und das Zentrum 
der christlichen Botschaft. Wollen 
Sie diesen Kern der biblischen 
Botschaft näherkommen und besser 
verstehen, was die Texte sagen 
wollen? Dann sind Sie richtig in 
diesem Seminar. Das Thema am 
zweiten Abend: «Verrat, Verhör 
und Prozess». Mit Pfarrer Rolf Jost.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33, ref-kirche-hoefe@ekh.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 12. bis 18. Januar 
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Gottesdienste

Sonntag, 13. Januar
10:00	 Gottesdienst 
	 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: Glück kann keiner selbst 

bauen. Es kommt von anderen und  
zuerst von Gott. / Text: Mt 9, 9–13

	 Pfarrer Klaus Henning Müller

Donnerstag, 17. Januar
10:15	 ökum. Gottesdienst
	 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger

3. – 8. Juni

Gemeindereise ins 
unbekannte Piemont
• zu den Waldensern
• zu heiligen Bergen und bezaubernden Orten
• zu ausgewählten Städten und Klöstern

Pauschalpreis im Doppelzimmer p. P.� Fr. 740.–
Pauschalpreis im Einzelzimmer� Fr. 830.–

Im Preis inbegriffen sind: Reisecar,  
Unterkunft, Halbpension plus drei Mahl- 
zeiten im Restaurant, Eintritte und Führungen 
im gemeinsamen Programm, Reiseleitung.

Nicht inbegriffen sind: Getränke, Zwischen-
mahlzeiten, individuelle Mittagsverpflegung in 
Turin, Cuneo und Casale Monferrato.

Anmeldung (bis 5. Februar) / Auskunft
Ev.-ref. Kirchgemeinde Höfe
Pfarrer Rolf Jost, Tel. 043 888 01 19
E-Mail: pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Info-Abend: Freitag, 25. Januar, 19:30 Uhr 
im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
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Mensch wird heilig. Diese Heiligkeit, die 
wir in der Taufe empfangen, entscheidet 
über unsere Verwandtschaft mit Gott, der 
heilig ist. Durch das Sakrament der Taufe 
werden wir zu seinen Kindern.

Anlässe 

Frauengemeinschaft: Winterplausch
Am Freitag, 18. Januar, findet im Restau-
rant Rossberg der Winterplausch statt. 
Treffpunkt: 19:00 Uhr / Kirche Feusisberg; 
mit oder ohne Schlitten, je nach Lust und 
Laune und Schneeverhältnissen.
Anmelden bei priska.digregorio@fg-feusis- 
berg.ch oder Tel. 044 786 12 02.
Anmeldeschluss: Dienstag 15. Januar.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.fg-feusisberg.ch.

Antoniuskasse 2018
Einnahmen im Jahr 2018 und Saldo vom 
Jahr 2017: Fr. 1752.–

Zahlungen im Jahr 2018:
Stiftung Winterhilfe Kt. Schwyz� 70.–
Weltkinderdörfer Schwester Maria� 100.–
Médecins Sans Frontières� 100.–
Kovive – Ferien für Kinder� 100.–
Justinuswerk, Freiburg� 100.–
Green Cross Schweiz� 100.–
Kirche in Not� 100.–
Solidarmed� 100.–
Procap March-Höfe� 100.–
Verein HFCD Aldea Mariposa 
(Kinderdörfer)� 100.–
Christoffel Blindenmission� 100.–
Verein Tischlein deck dich� 130.–
Kolping-Hilfswerk� 150.–
Swissaid, Hilfe für Tschad� 150.–
Chrischtehüsli, Zürich� 150.–
Total 	�  Fr. 1750.–

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt.feusisberg@webone.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 12. Januar
19:00 	hl. Messe
	 Jahrzeit für Martin und Hildegard 

Bisig-Fässler, Kasteneggstrasse 3.

Sonntag, 13. Januar
TAUFE DES HERRN
09:30	 hl. Messe 
	 Jahrzeit für Anton Bürgi,  

Hinterstossweg 11.

Dienstag, 15. Januar
19:30 	hl. Messe mit der Frauengemein-

schaft  
Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder der Frauengemeinschaft 
im Jahr 2018.

Mittwoch, 16. Januar
10:00 	hl. Messe im Alterszentrum am 

Etzel mit P. Jacek Kubica

Donnerstag, 17. Januar
Hl. Antonius, Mönchsvater 
10:00	 hl. Messe für die lebenden und im 

Jahr 2018 verstorbenen Mitglieder 
der Sennengesellschaft

Freitag, 18. Januar
08:30 	Rosenkranzgebet
09:00	 hl. Messe 

Samstag, 19. Januar
19:00 	hl. Messe vom Sonntag

Sonntag, 20. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 hl. Messe, anschliessend Kaffee und 

Kuchen im Pfarreizentrum – alle 
sind sehr herzlich willkommen

	 Jahrzeit für Germaine Raimann- 
Steiner, Dorfstrasse 55.

Opfer
12./13. Januar: Kollekte für Tsunamiopfer 
in Indonesien
19./20. Januar: Kollekte für Solidaritäts-
fonds Mutter und Kind

Gedanken zum Fest: Taufe des Herrn
«Zusammen mit dem ganzen Volk liess 
auch Jesus sich taufen.»

Das Ziel, das Sakrament der Taufe zu emp-
fangen, ist die Teilnahme am ewigen Leben 
Gottes. Das geschieht durch die Ausgies-
sung des Wassers über den Kopf des Täuf-
lings oder durch das Eintauchen des Täuf-
lings ins Wasser, wo gleichzeitig über ihn 
die Worte gesprochen werden: «Ich taufe 
dich im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.» In diesem 
Moment wird das Herz des Menschen nicht 
nur von der Erbsünde und jeder Sünde – 
wenn es ein Erwachsener ist – gereinigt, 
sondern er wird auch mit dem göttlichen 
Leben erfüllt; mit anderen Worten – der 

Sternsinger 2018
Die fünf Sternsingergruppen, vorbereitet und begleitet von Vroni Fleischmann und 
Helferinnen und Helfern, haben die Summe von Fr. 2865.– für das Projekt «Kinder mit 
Behinderung» in Peru gesammelt. Wir danken sehr herzlich Vroni Fleischmann, allen 
Kindern aus Feusisberg, die beim Sternsingen bereitwillig mitgewirkt haben, und 
allen, die sich für diese Aktion engagiert haben. Wir danken sehr herzlich auch allen, 
die die Sternsinger in ihren Häusern freundlich aufgenommen und mit ihren Spenden 
dieses Projekt unterstützt haben – vielen Dank und vergelts Gott. 
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St. Johann in Domat/Ems (GR), der Pfarr-
kirche Heiligkreuz in Carouge (GE) und 
der Klosterkirche Wonnenstein der Kapuzi-
nerinnen in Niederteufen (AI) unterstützt. 
Die zwei Pfarreien und das Frauenkloster 
benötigen für ihre Kirchenrenovationen 
dringend finanzielle Hilfe. 
Die Schweizer Bischöfe empfehlen Ihnen 
diese Kollekte und danken herzlich für Ihre 
Gaben.

Mütter-Väter-Beratung
Donnerstag, 17. Januar, 09:00 – 11:30 Uhr 
im Gemeinschaftszentrum Freienbach durch 
Helen Kuster.

Kollekten November/Dezember 2018
Wir danken ganz herzlich für die folgenden 
Spenden, die wir in Ihrem Namen gerne 
weitergeleitet haben.

01.11.		  Pfarreiprojekt	 Fr.� 885.45
03./04.11.	Kath. Gymnasien  

	 Bistum Chur	 Fr.� 454.05
10./11.11.	 Fidei-Donum-Priester	Fr.� 767.45
18./19.11.	 SKF Elisabethenwerk	 Fr.� 822.60
24./25.11.	 Stipendienstiftung  

	 Bistum Chur	 Fr.� 536.45
01./02.12.	Universität Freiburg	 Fr.� 638.95
08./09.12.	Pfarreiprojekt	 Fr.� 933.90
15./16.12.	Kinderheim Thera- 

	 peion, Zizers	 Fr.� 588.50
22./23.12.	Kinderhilfe  

	 Bethlehem	 Fr.� 678.65
24.–26.12.	Kinderhilfe  

	 Bethlehem	 Fr.� 3977.55
29./30.12.	 Kinderhilfe  

	 Bethlehem	 Fr.� 759.25
November– Dezember
Beerdigungskollekten für  
diverse soziale Zuwendungen	 Fr.�3262.30

Donnerstag, 17. Januar
14:30	 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 18. Januar
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 19. Januar
09:15	 Mutter-Kind-Gottesdienst in Freien-

bach
17:30	 Messfeier in Wilen, Weiterführung 

Pfarreiprojekt

Sonntag, 20. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach, Weiter- 

führung Pfarreiprojekt
	 Dreissigster für Karl Theiler, 

Freienbach; Jahrzeit für Albert und 
Notburga Hofstetter-Steiner, 
Freienbach, und Stiftsjahrzeit für 
Josy Lüthi-Hämmerli, Freienbach, 
und für Mathis und Agatha Kälin-
Gyr, Freienbach.

	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» 
im Gemeinschaftszentrum.

09:30	 Messfeier in italienischer Sprache  
in Bäch

11:00	 Messfeier in Bäch, Weiterführung 
Pfarreiprojekt

12:00	 Taufe von Malou Sauter in Wilen
13:00	 Taufe von Alina Stocker in Wilen

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 12./13. Januar, unter-
stützen wir die Inländische Mission mit der 
Epiphaniekollekte 2019. Mit dem diesjäh-
rigen Erlös wird die Renovation der Kirche 

Gottesdienste

Freitag, 11. Januar
09:00	 keine Messfeier in der Marien- 

kapelle

Samstag, 12. Januar
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 13. Januar 
Taufe des Herrn
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Jahrzeit für Erna Kuster-Hüsser, 

Freienbach.
11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 14. Januar
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 16. Januar
18:30	 Messfeier in der Marienkapelle

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr / 14:00–17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Hermann Bruhin, Pfarradministrator  
Telefon 055 462 17 66 
hermann.bruhin@bluewin.ch

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Wir gehören zusammen – für Kinder in Peru und auf der 
ganzen Welt
Unter dem Stern der Solidarität und der weihnachtlichen Botschaft waren die Sternsin-
gerkinder in unserer Pfarrei unterwegs, um den Segen zu den Menschen zu bringen. 
Dafür waren sie nach dem feierlichen Aussendungsgottesdienst in den Wohnungen und 
Häusern zu Gast. Dort wurden sie mit viel Herzlichkeit und Begeisterung empfangen. 
Die Sternsinger durften bei diesen Hausbesuchen Fr. 2351.– entgegennehmen.
Ich danke den Sternsingerkindern für ihr grosses Engagement, das ihnen sichtbar Freude 
bereitet hat; den Eltern für ihre tolle Unterstützung, damit diese Aktion gelingen konnte; 
den Helferinnen für ihren vorbildlichen und segensreichen Einsatz. All das geschieht, 
um den Glauben zu bestärken, den Segen für ein gutes neues Jahr zu spenden und mit 
der gelebten Solidarität Kinder zu unterstützen, die diese Hilfe dringend brauchen.
� Holger Jünemann
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Seniorennachmittag ein. Wir zeigen Ihnen 
den Kinofilm «Quartett». Freuen Sie sich 
auf einen unterhaltsamen Nachmittag.
Anmeldung bis am Freitag, 18. Januar, an 
Karin Bonzani, Telefon 055 410 69 30, fam.
bonzani@bluewin.ch, oder Margrith Cavelti, 
Pfäffikon, Telefon 055 410 42 35.

Der Chasperli kommt nach Pfäffikon. Am 
Mittwoch, 23. Januar, organisiert die Frau-
engemeinschaft zusammen mit der Chas-
perligruppe Sapperlot einen Nachmittag 
für Klein und Gross. Die Vorführungen des 
Stückes «Dr Schoggischnuuz» finden um 
14:00 und um 15:30 Uhr im Pfarreisaal 
statt. Die Türöffnung ist um 13:30 Uhr. Für 
wartende Eltern und Grosseltern gibt es 
eine Kaffeestube. Eintrittspreis pro Person 
Fr. 5.–. Wir freuen uns auf viele Zuschauer! 
� Frauengemeinschaft Pfäffikon

Generalversammlung der  
Frauengemeinschaft Pfäffikon
Dienstag, 5. Februar 
Wir laden alle Mitglieder sowie am Verein 
interessierte Frauen ganz herzlich zur  
54. Generalversammlung ins katholische 
Pfarreizentrum ein. 
Wir treffen uns um 18:30 Uhr in der St.- 
Meinrads-Kirche zu einem von den Vor-
standsfrauen mitgestalteten Wortgottes-
dienst. Um etwa 19:15 Uhr werden wir, vor 
der eigentlichen GV, in gemütlicher Atmo-
sphäre und guter Gesellschaft ein feines 
Nachtessen geniessen.
Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung bis 
zum 29. Januar an:
Barbara Bucher, Tel. 055 420 46 42, oder 
Coni Zimmermann, Tel. 055 410 31 28
oder via Mail an info@fgpfaeffikon.ch
Vorstand der Frauengemeinschaft Pfäffikon

Dienstag, 15. Januar 
10:30	 Eucharistiefeier (Heim St. Antonius)

Sonntag, 20. Januar
10:30	 Eucharistiefeier (Heim St. Antonius)

Mitteilungen	

Kollekte
Die Schweizer Bischofskonferenz empfiehlt 
das Kirchenopfer vom Wochenende zur 
Unterstützung von werdenden Müttern und 
Familien, die in Not geraten sind. Der Soli-
daritätsfonds für Mütter und Kind unter-
stützt schnell und unbürokratisch Mütter 
und Familien in finanzieller Not, in die sie 
durch Schwangerschaft, Geburt und Klein-
kinderbetreuung geraten sind. Und das seit 
über 40 Jahren. Wir danken Ihnen für die 
grosszügige Kollekte.

Orgelmatinee: Horn und Orgel
Die kommende Matinee ist in mancherlei 
Hinsicht eine Premiere. Die spannende Ver-
bindung zwischen Horn und Orgel dürfte in 
den mehr als 75 bisherigen Orgelmatineen 
noch nie erklungen sein. Zudem sind die 
Organistin und der Hornist zum ersten Mal 
an einer Orgelmatinee zu hören. Der Hor-
nist Marcel Üstün studiert Horn an der Zür-
cher Hochschule der Künste, ist aber bereits 
in Sinfonieorchestern als erster Hornist 
tätig. Die Organistin Deborah Züger gehört 
zum Organistenteam Pfäffikon-Freienbach, 
studiert an der Hochschule in Zürich das 
Fach Kirchenmusik mit den Schwerpunkten 
Orgel und Chorleitung. Das Matineepro-
gramm enthält einerseits Solostücke für die 
Orgel – die Orgelsuite Nr. 2 von Jean-Adam 
Guilain, aber vor allem Kompositionen für 
Horn mit Begleitung der Orgel von Saint-
Saëns, Fauré und Rheinberger.

Begegnungsraum
Das Turmstübli ist jeweils am Sonntag  
nach dem Gottesdienst zum gemütlichen 
Beisammensein im Gespräch über Gott und 
die Welt geöffnet.

Voranzeigen	

Gemütliches Beisammensein für  
die Seniorinnen und Senioren
Am Dienstag, 22. Januar, möchten wir wieder 
unseren Begegnungsraum öffnen zu einem 
gemütlichen Kaffeeplausch, z. B. Jassen, für 
Seniorinnen und Senioren. Sie sind herzlich 
eingeladen zu diesen Treffen. Die Frauen der 
Gruppe «Seniorennachmittag» werden Sie mit 
feinem Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Zeit:	14:00 bis 17:00 Uhr
Ort:	 Turmstübli im Pfarreizentrum

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, 23. Januar, um 14:00 Uhr 
im ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon lädt 
die Arbeitsgruppe «Seniorennachmittag» 
die Seniorinnen und Senioren zu einem 

Pfäffikon, St. Meinrad

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind und 
SOS – Werdende Mütter

Samstag, 12. Januar
11:00	 Orgelmatinee in der Pfarrkirche
19:00	 Sonntagsgottesdienst 

Sonntag, 13. Januar
Taufe des Herrn	
10:30	 Sonntagsgottesdienst
14:30	 Gottesdienst, Kroaten-Mission
19:00	 Rosenkranz

Dienstag, 15. Januar 
09:00	 Gottesdienst, anschliessend 

Rosenkranz	

Mittwoch, 16. Januar 
16:00	 Gottesdienst, Roswitha

Samstag, 19. Januar
19:00	 ökum. Sonntagsgottesdienst, 

umrahmt von Bläsern

Sonntag, 20. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis	
10:30	 Sonntagsgottesdienst
19:00	 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden	

Sonntag, 13. Januar
10:30	 Eucharistiefeier (Heim St. Antonius)

Ökumenisches Abendgebet
Am Donnerstag, 24. Januar, um 19:30 
Uhr laden das ref. Pfarramt Höfe und die 
kath. Pfarrämter Pfäffikon und Freien-
bach zum ökumenischen Abendgebet in 
der Schlosskapelle ein. Dieser medita-
tive Gottesdienst ist geprägt von den 
Gesängen aus Taizé, die von einer Flö-
tengruppe begleitet werden. Nächstes 
Abendgebet: Donnerstag, 21. Februar, 
Schlosskapelle.

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 410 22 65 
www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

	

 

Mittwoch, 
 23. Januar 2019 

14.00 & 15.30 Uhr 
 
 

Pfarreisaal, Kath. Kirche Pfäffikon SZ  
 

Eintritt Fr. 5.— pro Kind/Erwachsener 
 

Türöffnung und Kaffeestube ab 13.30 Uhr 

Kasperlitheater 
„Dr Schoggischnuuz“ 
 
	

	

 

Mittwoch, 
 23. Januar 2019 

14.00 & 15.30 Uhr 
 
 

Pfarreisaal, Kath. Kirche Pfäffikon SZ  
 

Eintritt Fr. 5.— pro Kind/Erwachsener 
 

Türöffnung und Kaffeestube ab 13.30 Uhr 

Kasperlitheater 
„Dr Schoggischnuuz“ 
 
	

Mittwoch, 23. Januar, 
14:00 und 15:30 Uhr

Pfarreisaal,  
kath. Kirche Pfäffikon
Eintritt Fr. 5.–  
pro Kind/Erwachsener
Türöffnung und Kaffee-
stube ab 13:30 Uhr
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geburten können ein finanzielles Risiko für 
die Eltern darstellen. Besonders die Armut 
von Alleinerziehenden und Working-poor- 
Familien ist leider nach wie vor ein grosses 
Problem. Wir helfen zum Beispiel, wenn 
eine Lehrtochter Mutter wird. Wenn eine 
junge Frau ihre Ausbildung trotz Mutter-
schaft abschliessen kann, steigen die Chan-
cen, dass sie später finanziell auf eigenen 
Beinen stehen kann. Wir springen auch ein, 
wenn ein unverhoffter Kindersegen den 
Umzug in eine grössere Wohnung nötig 
macht. Zügelkosten oder ein grosses Miet-
zinsdepot können ein knappes Budget oft 
sprengen. Wir unterstützen aber auch 
Frauen, die aus einer von Gewalt geprägten 
Beziehung ausbrechen und eine neue Exis-
tenz aufbauen müssen. 
Ein herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung!

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
14.01. 	Lina Jantz-Lagler, Rebbergstr. 42, 
	 Wollerau� 85-jährig
Wir wünschen der Jubilarin zu ihrem Fest-
tag alles Gute und Gottes Segen! 

Sternsingen
28 Königinnen und Könige waren am  
5. Januar im SSR Berg unterwegs, haben 
den Segen in die Häuser getragen und Geld 
für arme Kinder gesammelt. Insgesamt 
kamen dabei Fr. 4942.– zusammen, die wir 
gerne an missio, «Aktion Sternsingen» 
überweisen.
Wir bedanken uns bei den Kindern und 
Jugendlichen für ihr Engagement, bei den 
Eltern, die geholfen haben, und bei allen, 
die die Sternsinger freundlich empfangen 
und gespendet haben. 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

SAMSTAG, 12. Januar
10:00	 Schindellegi
	 Feier der Neugetauften

TAUFE DES HERRN
Sonntagskollekte: Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind – SOS werdende Mütter

SAMSTAG, 12. Januar
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster für
	 Hanny Müller-Bieri

20:00	 Wollerau
	 Neujahrskonzert Gemeinde Wollerau

SONNTAG, 13. Januar
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Erstjahrzeit für
	 Anny Oechslin-Rhyner
	 Gedächtnis für
	 Gertrud Limacher-Graber

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Josef und Maria Kümin-Oeschger,
	 Albert Kümin, Elisabeth Cavelti

DONNERSTAG, 17. Januar 
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

10:00	 Wollerau
	 ökumenischer Gottesdienst im 

Alterszentrum Turm-Matt

FREITAG, 18. Januar
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Dienststelle Fidei  
Donum

SAMSTAG, 19. Januar
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Familiengottesdienst	
	 Erstjahrzeit für
	 Bernhard Eggler-Tschümperlin
	 Stiftsjahrzeit für
	 Leni Hugentobler-Mächler
	 Brigitta Mächler
	 Paul und Elisabeth Mächler-Fuchs
	 Fini Mächler, Neuhaus
	 Alfons Mächler-Ramensperger

SONNTAG, 20 Januar
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Albert und Klara Wehrle-Trinkler

10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Einschreibegottesdienst für 
	 die Firmanden 2019

Sonntagskollekte
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind – 
SOS werdende Mütter
Obwohl das soziale Netz in der Schweiz 
recht engmaschig geknüpft ist, weist es 
gerade im Bereich Mutterschaft grosse 
Löcher auf. Die Statistik zeigt: Die Geburt 
eines Kindes oder unerwartete Mehrlings-

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65
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Vereine / Gruppen

Stubete Schindellegi
Freitag, 11. Januar
13:30	 Forum St. Anna – alle Spiel-  

und Jassfreunde sind herzlich 
willkommen

Bild Benedikt Arndgen

Frauengemeinschaft Wollerau
Donnerstag, 17. Januar
16:15	 Treffpunkt beim Restaurant Erlen- 

moos zum Eisstockschiessen im 
Eispark Erlenmoos. Anschliessend 
Fondueplausch.

Dienstag, 29. Januar
14:00	 Jassnachmittag im Alterszentrum 

Turm-Matt, Wollerau

Frauengemeinschaft Schindellegi
Dienstag, 29. Januar
16:50	 Treffpunkt beim Restaurant Erlen- 

moos zum Eisstockschiessen im 
Eispark Erlenmoos. Anschliessend 
Fondueessen. 

	 Für diejenigen, die nicht Eisstock-
schiessen möchten, besteht die 
Möglichkeit, einen Spaziergang zu 
machen.

18:30	 Fondueplausch. Es ist möglich, auch 
nur am Fondueessen teilzunehmen. 
Bitte bei der Anmeldung angeben. 
Die Bahnmiete wird von der 
Vereinskasse übernommen. Das 
Fondue kostet Fr. 24.–, Getränke 
bezahlt jeder selber. 

	 Anmeldung bis am 16. Januar  
an Beata Kässmeyer unter  
Telefon 044 687 11 00 oder  
E-Mail fgs@seelsorgeraum-berg.ch.

	 Wir freuen uns auf viele Teilneh-
merInnen, auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.

Dienstag, 29. Januar
14:00	 Spielnachmittag im Alterszentrum 

am Etzel

Voranzeige

Ökumenische Schulgottesdienste der 
Primarschule Wollerau
Montag, 21. Januar
13:25	 für alle Schüler der Klassen  

5a und 5c
14:10	 für alle Schüler der Klasse 5b
Dienstag, 22. Januar
13:25	 für alle Schüler der Klasse 6a
14:10	 für alle Schüler der Klasse 6b
Donnerstag, 24. Januar
13:25	 für die Klassen 3c reformiert sowie 

Klassen 3b und Klasse 3c katholisch
14:10	 für die Klassen 3a und  

Klasse 3b reformiert sowie die 
Klasse 3a katholisch

Freitag, 25. Januar
13:25	 für die Klasse 4a  

reformiert und katholisch
14:10	 für die Klasse 4b  

reformiert und katholisch
Montag, 28. Januar
13:25	 für die Klassen 2a und  

2c katholisch
15:10	 für alle 2. Klassen reformiert und 

die Klasse 2b katholisch

Trauercafé
Freitag, 25. Januar
16:30	 Pfarrhaus Wollerau

Chinderfiir
Sonntag, 27. Januar
10:25	 Treffpunkt vor dem Hauptportal 

der Kirche St. Verena, Wollerau

Fest der Ehejubilare im Seelsorgeraum Berg
Samstag, 16. Februar
Sind Sie im Jahr 2019 10, 20, 25, 30, 40, 50, 
60, 65 Jahre verheiratet?
Dies möchten wir mit Ihnen feiern. 
Wir bitten Ehepaare, die 2019 ein Jubiläum 
feiern, sich bis am Freitag, 1. Februar, bei 
uns im Sekretariat, Tel. 044 787 01 70 oder 
E-Mail: sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch, 
zu melden. Nähere Angaben folgen.

Impuls zum Sonntag

Bild Sandra Steiner

In jener Zeit war das Volk voll Erwar-
tung und alle überlegten im Stillen, ob 

Johannes vielleicht der Messias sei. Doch 
Johannes sprach zu allen: Ich taufe euch 

nur mit Wasser. Es kommt aber einer, 
der stärker ist als ich; ich bin es nicht 
wert, dass ich ihm die Riemen seiner 
Schuhe löse. Er wird euch mit dem 

Heiligen Geist und mit Feuer taufen.

Zusammen mit dem ganzen Volk liess 
auch Jesus sich taufen. Und während er 
betete, öffnete sich der Himmel, und der 

Heilige Geist kam sichtbar in Gestalt 
einer Taube auf ihn herab, und eine 

Stimme aus dem Himmel sprach: 
Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe 

ich Gefallen gefunden.

Lk 3.15 – 16.21–22

Ich danke dir für alles,
was ich aus eigener Kraft

und mit deinem Segen geworden bin.

Ich danke dir für die Menschen,
die mir Nächste wurden,

und dafür, dass du mir Nächster bleibst.

Ich danke dir, dass du mir aufhilfst,
wenn ich ganz unten bin,

und bei mir bleibst,  
wenn nichts mehr geht.

Ich danke dir, dass du mich
nicht allein lässt mit meiner Schuld.
Ich danke allen, die mir Vergebung
schenken und eine neue Chance.

Ich danke dir, dass du da bist und bleibst
in meinem und in aller Menschen Herz

und dass du uns erfahren lässt, 
dass Vertrauen trägt.

Gemeindebibel

Bild Joachim Cavicchini

Bildstöckli, Wegkreuze und Kapellen

Die Berichte zu den Bildstöckli,  
Wegkreuzen und Kapellen können Sie 

nachlesen unter: 
www.seelsorgeraum-berg.ch/ 

kirchenblatt
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Sonntag, 13. Januar
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhüeti, Kidsträff, Preteens, 

Three6Teens
	 anschliessend Cafeteria

Montag, 14. Januar
14:00	 Nähtreff
16:00	 Die «Brücke»

Dienstag, 15. Januar
06:00	 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 16. Januar
20:00	 Allianz-Gebetsabend  

Chrischona Samstagern

Freitag, 18. Januar
19:30	 regionaler Jugendgebetsabend in 

der FEG Einsiedeln

Gottesdienste – Agenda

Freitag, 11. Januar
09:30	 Rise&Shine – Müttertreff

Impressum
Redaktion und Verlag: Theiler Druck AG

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
www.feg-hoefe.ch 
sekretariat@feg-hoefe.ch  
Pfarrer Daniel Vassen 
Telefon 044 784 80 78, info@feg-hoefe.ch 

Sonntag, 20. Januar
10:00	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhüeti, Kidsträff, Preteens, 

Three6Teens

Mittwoch, 23. Januar
19:00	 Schnupper-Abend Alphalive-Kurs 

im Kapellhof an der Konradshalde 
4 in Wilen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Zu unseren Veranstaltungen heissen wir 
Sie herzlich willkommen.

Das Thema der diesjährigen Gebets- 
woche lautet: «Gerechtigkeit, Gerechtig-
keit – ihr sollst du nachjagen» (verglei-
che Deuteronomium/5 Mose 16, 20a). 
Die Gebetswoche wird weltweit jedes 
Jahr entweder vom 18. bis 25. Januar 
(z.B. in der Höfe) oder in der Zeit um 
Pfingsten gefeiert.

Die Gebetswoche macht deutlich, dass öku-
menische Bemühungen ohne die Hilfe des 
Heiligen Geistes keine Aussicht auf Erfolg 
haben. Gleichzeitig muss das Gebet für die 
Einheit immer auch Taten nach sich ziehen. 

Die Gebetswoche bedeutet nicht Beten 
«um» die Einheit, sondern Beten «für» die 
Einheit, die den Christen in Jesus Christus 
bereits geschenkt ist und deren Pflege und 
Sichtbarmachung ihnen anvertraut ist.
Jedes Jahr wird jeweils eine ökumenische 
Gruppe in einem bestimmten Land um 
einen ersten Entwurf gebeten, der dann 
von der gemeinsamen Arbeitsgruppe so 
bearbeitet wird, dass er weltweit verwen-
det werden kann. 
Auch uns, den christlichen Gemeinden in 
der Höfe, ist das ökumenische Bemühen 
wichtig.  � Will Fish

Wir feiern in dieser Woche folgende öku-
menische Gottesdienste, in denen wir für 
die Einheit beten: 

•	Donnerstag, 17.  Januar 
Alterszentrum Turm-Matt  
Rahima Heuberger, Anita Höfer

•	Freitag, 18. Januar, 09:00 Uhr 
Werktagsgottesdienst in der Marien- 
kapelle 
Urs Zihlmann, Klaus Henning Müller

•	Freitag 18. Januar, 18:00 Uhr 
ökumenischer Jugendgottesdienst 
Martin Buck, Petra Wohlwend,  
Rahima Heuberger

•	Samstag, 19. Januar, 19:00 Uhr 
ökumenischer Abendgottesdienst 
in Pfäffikon  
Hermann Schneider, Therese Wihler

•	Montag, 21. Januar  
Schulgottesdienst, 13:30, 14:15 und 
15:15 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Steg 
Manuela Studer, Brigida Arndgen, 
Katechetenteam, Urs Zihlmann

•	Dienstag, 22. Januar 
09:00 Uhr St. Meinrad und  
10:15 Uhr Pfarrmatte  
Zihlmann/Müller

•	Mittwoch, 23. Januar, 10:15 Uhr 
Alterszentrum am Etzel 
Rolf Jost, Jazek Kubica

•	Donnerstag, 24. Januar, 19:30 Uhr 
Schlosskapelle, ökumenisches  
Abendgebet 


